
Ergebnisse der 6. STADTRADELN-Aktion 
Das STADTRADELN ist eine bundesweite Aktion, an der sich jede Kommune für drei Woche beteiligen kann. Ziel der Kam-
pagne ist es, Bürgerinnen und Bürger zum Fahrradfahren zu animieren und somit Kohlendioxid einzusparen. Initiiert 
wird sie vom Klima-Bündnis, dem größten kommunalen Klimaschutz-Netzwerk.

110 aktive Radelnde sammelten im Zeitraum vom 15. Mai bis 31. Mai 2025 für den Klimaschutz in Limburgerhof 32.079 
Fahrradkilometer bei der Aktion „STADTRADELN 2025“. 

Radelaktivste Teams mit den meisten Radkilometern
Platz Team Gesamtkilometer CO2-Vermeidung
1. DJK Limburgerhof 8.979 1.473 kg
2. Limbim E-Biker 4.931 809 kg
3. Grüne in Limburgerhof 4.769 782 kg

Teams mit den radelaktivsten Teilnehmer*innen (Team mit den meisten Radkilometern pro Person)
Platz Team Gesamtkilometer pro Kopf CO2-Vermeidung pro Kopf
1. Die glorreichen 7 674 110,6 kg
2. Limbim E-Biker 616 77,1 kg
3. Freilauf 458 73,4 kg

Teams mit den meisten Teammitgliedern
Platz Team Personen
1. DJK Limburgerhof 25
2. Grüne in Limburgerhof 21
3. Offenes Team Limburgerhof 10

Eine vollständige Auswertung ist auf der Gemeinde-Homepage in der Rubrik „Stadtradeln 2025“ zu finden.

Herzlichen Glückwunsch und Dank 
an alle Vereine, Familien, Nachbarschaften, Unternehmen und viele mehr, 

die mitgemacht und damit einen Beitrag zur Verbesserung des Klimas geleistet haben. 

STADTRADELN-Star 
Ziel des STADTRADELN ist es, beruflich und privat möglichst viele Wege mit dem Rad zurückzulegen. Die Sonderkate-
gorie STADTRADELN-Star bietet die Möglichkeit, noch einen Schritt weiter zu gehen – denn STADTRADELN-Stars dürfen 
21 STADTRADELN-Tage am Stück kein Auto von innen sehen.

Bereits zum zweiten Mal hat sich Wolfgang Gerlinger dazu entschie-
den, als STADTRADEL-Star teilzunehmen. Er legte in diesem Jahr exakt 
1.300 km in 61 Fahrten zurück und hat damit eindrucksvoll gezeigt, 
wie vielseitig, erlebnisreich und nachhaltig das Fahrrad als Verkehrs-
mittel sein kann. Ob auf einer herausfordernden 150-km-Tour durch 
den Odenwald, bei Alltagsfahrten zur Arbeit oder bei schlechtem 
Wetter – er blieb konsequent im Sattel. Besonders schön sind seine 
persönlichen Eindrücke: idyllische Landschaften, Begegnungen mit 
Erinnerungen und der Stolz, sich immer wieder überwunden zu ha-
ben. Selbst bei Wind und Regen fand er Schönes – etwa das Wolken-
spiel am Abendhimmel. Die Blogeinträge finden Sie auf der Webseite 
www.stadtradeln.de/limburgerhof

Hut ab, Herr Gerlinger!

Mit Ihrem Engagement, Ihrer Ausdauer und Ihrer Begeisterung fürs Radfahren sind Sie ein 
echtes Vorbild. Sie haben gezeigt, dass Radeln nicht nur Fortbewegung, sondern auch 

Lebensfreude, Naturerlebnis und bewusste Entscheidung sein kann. 
Danke, dass Sie Ihre Erfahrungen geteilt und andere inspiriert haben, 

öfter mal aufs Rad zu steigen! 

 


